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Zum Hintergrund:
Zielkonflikt

Landwirtschaftliche Nutzung      <->    Wiedervernässung/Klimaschutz

- Moore sind Kohlenstoffsenken

- Wenn sie entwässert sind, 

sind Moore stark emittierend

- Emissionen aus Mooren hängen stark

vom Wasserstand ab

- Moore werden stark landwirtschaftlich genutzt

- Lebensgrundlage vieler landwirtschaftl. 

Betriebe und ihrer Familien

- Mit vor- u. nachgelagertem Bereich eine 

erhebliche Wertschöpfung

Frage: Gibt es nur entweder, oder? … oder auch Wege dazwischen?GreenMoor



Boonman, J. et al. (2021). Cutting peatland CO2 emissions with rewetting measures. BiogeosciencesDiscuss.



GreenMoor - Projektinhalt

• Anhebung der Wasserstände in der Fläche

• Engmaschige manuelle Messung der THG-Emissionen (CO2, 

N2O und CH4) kontinuierlich über 4 Jahre

• Ermittlung standortangepasster Bewirtschaftungsformen 

(Schnittnutzung, Beweidung) 

• Erprobung Düngeintensitäten nach Düngeverordnung und 

daraus folgende Auswirkungen auf THG-Emissionen und 

Stickstoffnachlieferung

• Entwicklung von Handlungsempfehlungen für eine 

klimaschutzorientierte Grünlandnutzung auf Hochmoorflächen



GreenMoor - Versuchsflächen

Lage des Milchviehhofs Hanken (rot markiert) im 

Ipweger Moor. 



GreenMoor - Versuchsflächen
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Varianten:
1 - Unterflurbewässerung Schnittnutzung, organische Düngung

2 - Unterflurbewässerung Weide, ohne Düngung

3 - Unterflurbewässerung Weide, organische + mineralische D.

4 - Grabeneinstau Weide, organische + mineralische D.

5 - Grabeneinstau Weide, organische Düngung

6 - Grabeneinstau Weide, ohne Düngung

7 - Grabeneinstau Schnittnutzung, ohne Düngung

8 - Grabeneinstau Schnittnutzung, organische Düngung

9 - Konv. Entwässerung Weide, organische Düngung

10 - Konv. Entwässerung Weide, organische + mineralische D.

11 - Konv. Entwässerung Weide, ohne Düngung

12 - Konv. Entwässerung Schnittnutzung, ohne Düngung

13 - Konv. Entwässerung Schnittnutzung, organische Düngung



April 2024: Übergabe Förderbescheid



Mai 2024: Wetterstation



Anfang Juni 2024: Verlegung Unterflurbewässerung



Mitte Juni 2024: Stauwehre



Ende Juni 2024: Pumpen (seit August in Betrieb)



Juli 2024: Versuchsfeldeinrichtung



Ab August 2024: Einrichtung Messstellen



19. August 2024: Messungen starten



Aktueller Stand

ÁBisher ca. 2.500 Messungen durchgeführt

ÁErste Datenauswertung (UNI Greifswald) 
angestoßen
ÁErste Ergebnisse werden im Herbst erwartet

ÁHerausforderung Wassermanagement
ÁFrühjahrstrockenheit, Grabenstände regulieren, 

Verschlämmung, Nutria

ÁGroßes öffentliches Interesse
ÁWir zeigen das Projekt gern auch vor Ort
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